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Kreisliga Herren Nord

TSV Ueffeln : TSV Venne II 
Freitag, 01.03.2024, 20:15 Uhr

Zwei Punkte dank Menke für den TSV Venne II in der 
Kreisliga Herren Nord

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TSV Venne II am vergangenen Freitag
in der Kreisliga Herren Nord beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Ueffeln. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 15. Saisonspiel des Auswärtsteams, das insgesamt 8 Fünf-Satz-Spiele
beinhaltete, setzte das Doppel Wenker / Quebe. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den
Einser Christian Wenker nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Schwarz / Daniel
waren Bodensiek / Dworschak, obwohl sie alles gegeben hatten. Wie ausgeglichen dieses Doppel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Einen
starken kämpferischen Auftritt hatten Kashung Shimrah / Busch, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen
Wenker / Quebe wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Bei ihrer
1:3-Niederlage gegen Thelker / Menke konnten Tekly / Bettenbrock am Nachbartisch den Punkt für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach den anfänglichen Paarungen
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:2 an den Tisch. Dietmar Bodensiek hatte im Anschluss gegen Anne Schwarz beim 19:21, 5:11, 9:
11 kaum eine Chance. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 40 Punkten mit
einem verlorenen Satz für Bodensiek beendet wurde. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
Journeyson Kashung Shimrah beim 2:3 gegen Christian Wenker leisten. Am Ende verlor er jedoch
knapp und konnte somit nur beinahe einen sensationellen Erfolg verbuchen. Dann ging es beim
Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Keine Chancen ließ hingegen Dirk
Dworschak beim 3:0 seinem Gegner Daniel Thelker. Einen Sieg fuhr Alexander Tekly beim 11:8, 11:
6, 6:11, 11:5 gegen Ingo Quebe ein. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Rainer Busch war im Einzel gegen Sören Daniel nicht zu stoppen und gewann eher
sicher mit 3:0. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Andreas Bettenbrock beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Werner Menke. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Es dauerte eine Weile, bis Dietmar Bodensiek seine 2:3-Niederlage gegen
Christian Wenker quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu
erwarten dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Einen extremen Verlauf
nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 36 Bällen endete und von Bodensiek verloren wurde.
Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Anne Schwarz eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Journeyson
Kashung Shimrah gewann gegen Anne Schwarz mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Das folgende Einzel zwischen Dirk Dworschak und Ingo
Quebe endete hingegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Quebe mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 5:7. Einen umkämpften Sieg feierte indessen Alexander Tekly beim 3:2
gegen Daniel Thelker, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Rainer Busch
gegen Werner Menke hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem
Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Andreas Bettenbrock lag gegen Sören Daniel bereits
mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel
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noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8
für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Den Sieg von Wenker / Quebe
konnten Bodensiek / Dworschak im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Ueffeln nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TuS Engter III am 08.03.2024 zu punkten. Die Mannschaft des TSV Venne II wird
nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TuS Engter II am 11.03.2024 an den
Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Ueffeln

Doppel: Bodensiek / Dworschak 0:2, Kashung Shimrah / Busch 1:0, Tekly / Bettenbrock 0:1 
Einzel: D. Bodensiek 0:2, J. Shimrah 1:1, D. Dworschak 1:1, A. Tekly 2:0, R. Busch 1:1, A.
Bettenbrock 1:1 

 TSV Venne II
Doppel: Wenker / Quebe 1:1, Schwarz / Daniel 1:0, Thelker / Menke 1:0 
Einzel: C. Wenker 2:0, A. Schwarz 1:1, I. Quebe 1:1, D. Thelker 0:2, W. Menke 2:0, S. Daniel 0:2


